
 

 

Investitionen in Kinder und Jugendliche 
Prioritäten setzen in Zeiten knapper Kassen 
Gemeinsame Online-Fachveranstaltung der Arbeitsgemeinschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe – AGJ und der National Coalition 
Deutschland – Netzwerk zur Umsetzung der UN-Kinderrechts-
konvention am 17. Oktober 2024 von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
 
 
Mit Unterzeichnung der UN-Kinderrechtskonvention hat Deutschland sich dazu 
verpflichtet, alle geeigneten legislativen, administrativen und sonstigen Maßnahmen zur 
Verwirklichung der anerkannten Rechte zu treffen. Das heißt auch, alle zur Verfügung 
stehenden Mittel auszuschöpfen, um die wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Rechte 
von Kindern und Jugendlichen zu verwirklichen. Um die Schutz-, Förder- und 
Beteiligungsrechte von Kindern und Jugendlichen umzusetzen, ist eine bedarfsgerechte 
Finanzierung unerlässlich. 
In Zeiten knapper Kassen, in denen jeder Euro im Bundeshaushalt hart umkämpft ist, ist 
es daher wichtiger denn je, die richtigen Prioritäten zu setzen. Die Arbeitsgemeinschaft für 
Kinder- und Jugendhilfe – AGJ und das Netzwerk Kinderrechte möchten mit der Online-
Veranstaltung „Investitionen in Kinder und Jugendliche“ auf die Bedeutung einer 
nachhaltigen Haushaltspolitik aufmerksam machen, die den Bedürfnissen und Interessen 
von Kindern und Jugendlichen Rechnung trägt und die Verwirklichung ihrer Rechte 
ermöglicht.  
 
Investitionen in junge Menschen – wo, in welchen Bereichen werden diese in Deutschland 
geleistet? Welchen Anteil machen sie bezogen auf den gesamten Bundeshaushalt aus? 
Welche sozialen und rechtlichen Folgen hat es für Kinder und Jugendliche, wenn zu 
wenig investiert wird? Welche Folgekosten entstehen für die Gesellschaft und die 
Volkswirtschaft? 
Mit Expert*innen aus Wissenschaft und Zivilgesellschaft möchten wir diskutieren, wie trotz 
finanzieller Engpässe die Verwirklichung der Rechte von Kindern und Jugendlichen 
sichergestellt werden kann, so dass sie die Unterstützung und Förderung erhalten, die sie 
für ein gutes Aufwachsen benötigen.  
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Programm 

08:30 – 09:00 Anmeldung und Einlass 

09:00 - 09:15 Begrüßung durch Prof. Dr. Karin Böllert (Vorsitzende der 
Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe – AGJ) 

09:15 - 09:45 „Investitionen in Kinder wirkungsvoll gestalten“ – Gutachten des 
Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) im Auftrag des Deutschen Komitees für UNICEF 
e.V 

Geleitwort von Jan Braukmann (Referent Advocacy und Politik bei UNICEF) 

Vortrag von Dr. Wido Geis-Thöne (Senior Economist für Familienpolitik und 
Migrationsfragen am Institut der deutschen Wirtschaft – IW) 

09:45 - 10:00 How Insufficient Investment Impacts Children's Rights and their Lived 
Experiences: Advocacy Strategies for Change 

Vortrag von Ally Dunhill (Director of Policy, Advocacy and Communications, 
Eurochild) (englisch mit Untertiteln) 

10:00 - 10:45 Diskussion 

10:45 - 11:00 Schlusswort und Ausblick von Üwen Ergün (Sprecher National Coalition 
Deutschland – Netzwerk zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention e.V.)  

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis zum 16. Oktober 2024 über folgenden Link an: 

https://form.jotform.com/242603720904046 

Die Zugangsdaten erhalten Sie im Anschluss per E-Mail, dies kann einige Minuten 
dauern. Bitte überprüfen Sie auch Ihren Spam Ordner (Absender ist Jotform). 

https://form.jotform.com/242603720904046

